
"! ' . H-0. Montag den ,8. Februar IH^i)

Äemtliche Verlautbarungen.
^ ' ^ . ( I ) Nr. 5)0.

E d i c t .
, Vun dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
^ u„bek,,nnl wo befindlichen Gregor Hasner, V in
.̂ z Demscher und Lorcilz Ol>>icn,z, und ihren gleich
,"6. mü'ekannten ^cchisnachiolgern mittelst gegen
" " ü ^ n Cdicles erinnert:

^s habe Herr Joseph Rosmain: von Etrasisck,
^ ^esitzer der zu ^lrasisch Haus-Nr . 54 gelcgr-
.^'' >>u Glunddllcke des Gutes Schroüenihurn «»li
w ' „ ^ r . 9 vorlomuienocn Hübe, die Klage auf
.""jalnt. und Viloschcnerklärung der aus diescrHube
Anenden Satzposten, als:

^ " für den (Gregor Hafner intabulillen, zwischen
'"" ' U„d Joseph Hawer abgeschlossenen Uedrs.
gabZoertrages <i<!c. " t üUul). l . ^cbru^r 1785;
^ s sur den Vineenz Deiuschar hafienden Be>
!landueltragcs<lllo. l2 . , l l l lu l , iI.Decemdei l79.t i

'̂  des süs den Loren^Gorjanz, wegen 15 l si. 2 5'/« kr.
.^ 23-, dann Zinsen, 7 Beniner Hen und !!'/«
^enwer St ro ! ' , unlerm 14. Mä:z l / 98 intabulil^

..'kn gerichtlichen Vergleiches <llw. IN. Aug. 1797;
, b'esem Gerichte eingebracht, wo,über die Ver-
""dllingstagsatzung ars den 10. M a i d. I . Vor-

^'9 !> Uhr hiergcrichls anberannu worden «si.
^ . Da der Aufenthalt der Gellaaltn diesem Ge-
^ l e njchs bekannt ist, und weil sie vielleicht aus
^.^ k. f. ^rol^ndl'n al,wc>end sind, so I M man zu
^er Vertheidigung und auf ihre Äefahr und Ko

' ' " dei, Herrn Johann Okorn von Krainburg a!s
^ " löuraior zur Austragung dieser Rechtssache

^ Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er-
'ert, haß sie rechtzeitig entweder selbst erscheinen,

^ " bem bestellten Kurator ihre Nechlsbchelfc an
lib ^ Ükben. oder sonst ei>cl, Vcrtreler bestcUcn,

^b^lipt ordnungsmäßig einzuschreiten wissen mö-
^ '^ Widrigens ste sich die «us ihrer Veradsaumung
'^llshcndcn Rechlssolgen selbst deizlimesscn yaden

^. K. Bezirkigelicht Krainburg am 4. Iä'n. 1850.

^ ' ^ « - (2) Nr . 3506.
^ E d i c t .

Mein ^ l'ettriigle k. k. Bezirksgericht macht allgc<
t «hl«, v! ^N i : Dasselbe hade üb« r Ansuchen de^
l die el«. '̂, burger, iwmin« der Laibacher Sparcajse,

lschef t,^'^^ F<ill)ittung der, d.m Hrn. Franz Pe-
^lNsi, s^ ^cifl l iz gehörigen, im ld)lundouche der
9il. 2, »l'lt Nlifniz «»li'Urd.-Fol, «2 und (̂ onscr,.-
">lli i, / ^ '^ 'u , ^!uiidlil,che der Herrschaft Ncifniz
<ll<f j ^ ' ' ^ . 2 und >1^r^!, 'N,. 1 vorfommtnden,
dff <, ,,^ ^. 2() kr. bewerlh.ten !)icali>a r n , wegen
^d H "ch"' <-palcasse schlildiger :')50 fi-, Zin,en
^llbiüs ^ ^»,'wi^igel, und zu dnen Vornahme :l
>ll, m.!!"8ötc.o,sl,,,iungen, nämlich auf den 5. Flbrua ,
^ li"^< " ' ^ ^ ' "^' '^ ^ ^ ^ ' jedesmal Vo.mi l .
^t h ,^ ^ ^ h r im Orie der .^ealilacel« und zwar
^ i i is^^ ^eij^^c aligeorvnel, d.:s; solche eist bti der
^tt^ ^"9!al^iüg auch U'itcr dcm Schätzungswerihe

<lt '«.^"llmgegcbei, werden,
^ l ^ Bezirksgericht Reifniz am 17. Oct. t849.

sich f- " ^ " bcr I . Feilbieiungslagsatzung Hai
^ ^ > n Kaufiustigcr gemeldet.

^ ' (2) Nr. 564.
>,- h . E d i c t .
"e hi " dem f. k. Bezirksgerichte Neisniz werden
' '^ ^ "°'gcr des <nn l . Novcnü'er l«49 versiorde
' <̂i< 3 " " Funzel, gewesenen Oiundbesineis in
>l)>ts , -1i>. ,25^ wegen?l„mlldui!g und Darihuung
^ h l!l>, .^"ügen, >'" ^ ^ ""^ " ' ' <>. Mal,^ l. ^.
^gs^,. ^ Uhr vor diesem Gerichte angeoidnclen
^ b e r ^ ^ ' mit der Wirkung des 3. 814'b. V . B. ,

> ^ ^ ^ e z i l k s g e r i c h t !).'eifniz am 6. Febr. »850.

Nr, L943.
l 3l d i c t.
^^Un^qemäch^' ^ ^ " U k s ^ . i c h l e Krainburc, wird

' ' brn Mich ' . l ^ ' ^ " ^ ' ' ic erccutive^i ldiclu.g
> ' > e . ^ ^ , . ^ ^ a ' gchö.igen, zu Untnfernig

^ " ' " N r ^85 / , ^ ' ^ ' ^ ' ' Herrschaft Krel.z «ul>
s ^ ' ^ auf 458- ss^^""' ^ 6 vorkommenden, qe-
V > ' A ' ^ m d . 1 . ^ . . ^ k'' bewendeten Halbhubc
!v "Us den ^ ? ' " " ' " ^ e n der Margareth Kro-
^ ' " " " ^ . ^ ^ U e ^ ' l " . l 2 . D u m b e r , U ^ ,

H ^ ' s und Nm / ^ " " ^ ^ " >cw^igen Scha.
> 7 Inich.^ 7'u^ngcs pr. 50 si', de- ad>
^ v t n ^ ^ "uuvno to . . ^ l . ^..^' ^ kr. und der

^ k die h^i N j bew>ll,get, u„d zu deren
" " öt'lbietungslagsatzungen auf den

16. M ä r z , 16. Apri l und auf den l 7 . Ma i 185N,
jedesmal vormittag l) Uhr im Orte der Realität
inil cem Beisätze festgesetzt, daß die Realität bei der
e»stcn uno zweiten Feiidieiungstagsahung nur um
oder üder dcn SchaiMigrwerlh, bei der dritleil F^il-
diciungsiagsahung adcr auch unler demselben Hirn-
angegeben werde.

Das Schai^ungsprolocoll, der Grundduchser,'
tract u:id die ^ i ^ ^ l ^ i ^ h ^ j „ ^ i s s e tonnen täglich
während den Ami6stul,oen tziergerichts eingesehen
werden.

K. K. Äezirtsgencht Krainbulg, 22. Dec, l849.

Z. ^95. (2) Nr. 57^.
E d i c t .

3.ion dem k. k. Bezilksgerichle Ncism'z werden
die Glauoiger des, am 8. December I 849 , in dc>
Gemeinde Ragosnii^, im Gezitke Obelpeltau, rcrslur-
denen Aildleao A»lo, gewesenen Beswers der Nealt^
tat H.nis Nr. 5 in Raunidol, wegen Anmeldung und
Dalihnung ihrer Forderung^,, zu der auf den s.
März 1850 Hrüh um 9 Uhr vor diesem Gl»'.chte
angeoldneien Zagsatznng, mit der Wiiknng des K.
814 0. O. G-, einberulen.

Reifniz am 6. Februar 1850.

Z. 284- (2) Nr. I i ^ V l .
E d i c t .

Von dem Beziltbgciichte Mnnkendorf, als Ab»
handlungvinstan-, wird allgemein bekannt gemacht,
dasi alle ^cin-, welche auf den Nachlaß des am l l .
December »849 zu Noshze »«ljlulo vtlstoibenen Hu^
benbesiyels ^a^prr Scharz, v „ l ^u Gasypei-, aus was
immer fü, einem Ncchlötilcl elnen Auspiuch zu stellen
derechliget sind, solchen bei der Hieramts auf dcn l 2 .
Apiil l. I . , Vormittags um 9 llhr angeordneten
iüqnioiruügscagsatzung geltend zu machen haben,
wldrigens sie die geseylichen Folgen trcssen.

Bezirksgericht Münkendorf, 28. Iännec 1850.

Z- 275. (2) N>. 3989.
E d i c t .

Aon dem k. t. Bezirksgerichte zu Feistritz wird
bekannt gemach!: Eö sly über Ansuchen des Hrn .
Dr . Thomaim, als Joseph Bilz'schcn Colnursmasfa-
Verwalters, in die Feilbielung der zur Joseph Bllz'-
scheu (^olnursnlaffa gehö,igen Realicälcn, a ls : der
im <iyruüdbuche des ^iuics Semonhof .^uli Urb.-Nr.
30 volromlncndcn Vierielhuue, im <7ch»^we,!he pr.
?55 ft. 40 kr.; des im Gruiidbuchc der Hcrrschafl
Adclöderg 8l,li Urb. »Nr. 603 eingetragci.e!» Hauses
s,!MMl An- und Zugehör in Feistritz, im Schätz,verthe
pr. 196^ fi. 15 kr,; dcs iin Grui'dl'uct c drr Hcrr^
Ichalt Adelzoerg «nl) Urb.-N>'. 5L2'<^ cinanragenen
Dauses s^mml Schupiei', Wein» und Gemusegarle»,
>m ^chäl..welihe Pl- 249 fi.; dcö im Giundducke
der Herlfchail Aoclsderg »„ l i Urb. . Nr. ^ 0 2 ' ^ <;!
1 l5^ uockomm.ndell Hauses in Feistritz, im Schatz
wcithe pr. 169 f l . ; des zu der im Grundduche dn>
selben Herlschalt «»d Urb.-Nr. 562 vo,kommenden
Haldhude ^ehö.i^en, noch nicht abgeschriebenen A ckcis
u «lolli, im Schatzwerlhc pr. ^U0 si,, und des zu der,
im ^luüdduche der nänilichen Herischaft snli U'b.-
Nr. öl^3 eingetragenen Vicrielhube gehörigen Ter-
rains u jii'lönvim ciolli, im öchähwcrihe p'. A»0 fi.,
gcwlli igcl, und zu deren Vornahme die Tagsayun-
gen auf den 4. Nla>z und 2. Ap.il 1850, jedesmal
siüh 9 Uhr in Loco der Realitäten mit dem A „ .
hange angeordnet wo>dcn, daß diese Realitäten bei
der zweiien Feilbieiung auch untcr dem Schäl^wer»
ihe hiniangrgeben werocn.

Die bcireffenden ^rundbuchbcrlracte, l'iusalil'nö.
btdingnissc und das SchätzUngsprott-coU können läg^
llch zu den gewöhnlichen Amisstu„den liieramls »i,>«
gesehen werden.

K. K. Bizirtsgericht Feistrilj, 19. Dec. l«49.

Z. 276. (2) Nr. 1^7.
E d i c t .

ä^om Bezirksgerichte Stisenberg wird bekannt
gemachl: Es sey mit Äeicheld vom 29. Jänner
»850, (>onscr.'Nr. 127, in die crcluiive Fcilbiecung
der, dein Joseph Pezhiat gehörigen, i>n (^luntbuche
der Herrschaft Seisenberg 'i'<»i,. V i l . Fol. 52 er-
schcintl-.den Kaisctic^oni'cl..N>. 7 in Hin,,aH, sammi
'>ieleng>und. wcgen dc< Maria liubbe schuldigen 55 si
53 kl. «, «. <>. gewilli^et, und zur Hjornahme die
1. Tagf.,hll auf den 28. Fedruar, die 2. auf dm
30. März und die 3. auf den 29. Apli l 1Ü50, je»
desmal um die i l l . znihstunde im One Hinnach mii
dem Beisa^e angeordnet worden, daß dicst Realität
eist bei der 3. Tagjahrt auch unter dem Schätzungh.
wcrihe pr. 225 si. wird hintangegeben werden.

Der Grundbuchserttacl, das Echä^unc>epro!l''
coll und die Betingnisse sönnen hiergerichls eingr»
sehen werden.

Bezirksgericht Eeisenberg ain 29. Iä-ner 1850.

Z. 28 l . <"5) Nr. 2^5-
E d i l l.

Bon der k. k. Bezillshauptmannschast Tschcr-
nembl wird bekannt geinacht, daß am l9. Februar
l. I . Früh 1l> Uhr iü der hiesigen 'Amtskanzlei eine
liizilaiion zur Hiniangabe der t!i,ferunq dc> Kanzlei-
^inrichlunal'stiicke lür daS I. l. Sleucramt zu Tscher.
nembl und Möiili.'lg ab^etialten werden wird.

Die >u liefernte Tischleralbeil für
Tscherncmbl ist auf ä si «0 kl.
Schlöffe»arbeit » !49 ^ 50 »
Malerarleic ., 3 »» 40 »
Buchtruckcrarbeit » . . . . 8 „ 2tt .,
und verschiedene ^ege^>stäl,de aus 20 ., 5 >>

zusamm.n 185 st. 55 kr.
Für das Sleueramt zu Möl l l ing ist

die Tlichlciarbcil auf 59 fi. 40 kr.
» ^'chl^sseiarbcit » . . . . . 153 „ 56 „
., M^Ieialbeit „ 3 >> «0 »
, Blichbinderaibeit 8 » 20 »

uno sonstige verschiedene Gegen^
stände auf . . . . ^ . 20 >> 5 »

zusammen 2 i 5 fi. 31 kr.
veranschlagt.

K. K. Bezirkshauptmannschast Tschecriembl am
6. Februar l«50.

Z- 274, (3) Nr . 334 I .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu (Aurkseld wird dcm
unbekannt wo befindlichen Michael Röthel und seinen
gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er'
innert: Es habe wider sie der mi- Mar t in D u o »
nlg von Gasitze, durch seine Vormünder Gertraud
Duornig und Matthäus Kappler, 8<,li z,!'!,««. lwlN«
^. 33<il eine Klage auf Anerkennung des Eigen-
lhumcs der im Grundbuche der k k. Slaatsherr«
schalt Landstraß «>»I, U>b. Nr. 93 vorkommenden
Dom. Realität in Gasige aus dem Ti!c l der E>sl>
yung hieram's angebracht, worüber die T^osatzung
auf den 7. M a i 1850, snil) 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeoidnct wurdc, bei welcher diese Rechlssache
nach den Vorschrisitn der a. G. O. verhandelt, wer»
den wi>d.

Da der Auscnlhall der tt^flagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, so fand ma:, ihnen auf lh>e Ge-

i saln und Kosten, in der Person des Johann Ll'pa-
licsch von Sas, P, einen l'u»'.'lls»>' u<l 3«.'l,u,> aufzlistlllen.

Hievon rvklden die GeklaUen zu dem Ende ver»
ständigst, damit sie zu dcr obigen Tagfatzung ent'
wcdcr persönlich zu elschliücn, oder einen ander,,
Sachwalter zu bestellen und anber namhaft zu ma
chlN, oder ihre Rechlsbehclfe dem aUfgcsteUlen (Zura?
or an die Hand zu geben, und überhaupt alles

Zweckdienliche vorzukehren wissen mögen, widrigens
sic sich die aus >hier Velsauinniß entsplingenden
Fr/lgen selbst beizumesscn hätten.

K. K. Bczisksgericht Gurtfeld am 1. Dec. »8^9.

Z. 280. l3) Nr. 223.
E d i c t .

Zufolge Verordnung dcr h. k. k. Statlhalter>i
<!<!<>. 26. v. M , Z 1^')1 , wird am 20. Februar
d, I . Vormittags U) Uhr in der Amtskanzlci der
gefcrligten k. k. Beznlshanptmannschafl eine Mic
lülerido^icilalion wegen Heistellung der zur Unter'
l'lingung des ^oUegial-Bezirtsgerichles und Steuer,
amies Tscherncmbl in dem dortigen Schk'ßgebä'ude
dcaniragtcn Bauadapiirungen abgehalten, und dazu
die lleberl,ahmslust,gen mit dem Beisatze eingeladen,
daß

die Malirerarbr.it auf . . . . 9L fi. 38 kr.
.. Slcinmetzarbeit auf . . . . 46 ,, l 5 „
« Zimmetlnairilsarbeit aus« . . 32 ,. 2 ' ^ ^
., Tischleraibeii aus 125 » ^0 »
., Glaferavbeit auf 65 » 30 „
» Hafnerarbtit auf 1Ü6 « ._ »
,, Schlosscrarbeil auf . . . . l 50 . , l >>
»» Anstrcicherail'cil auf . . . . 5q » 20 »

Zusammen ?69si. 2 9 ' ^ t i .
veranschlagt worden st»), und daß der Siluauons.
Plan, der Kostcnübelschlag und die Vorausmaß l a ^
lich hieramis eingesehen weiden können.

K. k. Bezirkshauplmannschast Tschemembl am
5. Februar 1850.



7H
Z. 290, (3) ')ir. 26.

E d i l t.
Vlili de>n r. k. ^ezlrtsgetichle dcr Umgebu:^;

llaibach wild lN'-mit bllaiiiu fiem^chl gemacht: <Zs
tmbk üdn' Ansuchen drö k. t. Beziltsgerichtcs Flöd-
nig, als (^oginüons- luid zugleich l^reculioniidehöldc,
<1<!n. IN. Dccenlt'er lU^9, ^ i l . l s l ^ , zur crecuiivrn
/ikilbiecunq der, dem ,'<o!)alm ^cltnnil von Podsnnct,
qehöli^eü, nut dicß^ciichilichein PwiocoUc auf i03si,
bcwellhele!» Fährnisse als: l lichldraunen Slurr,
l schwarzen Ku l i , i <5lcuclwagc>l, l Spcist^sten,
l Kicid^rk<,steü, 1 ̂ uäziühliich und I Wanduhr, wc-
gen an den l^eclllionöflihicr HlN- Varll)clmä Drob
ni.': al'.s dem Ulchrllr (jlia. 22̂ . Juli l»^>9, Z. l05U,
schuldign Klagötl'si«',! p>. :j si. 40 tr. l-. «> <>., die
deiorll Tllgsal.ulugen aus dcn 2.̂ . ^cbnlar uilb l4.
Mälz l. >̂ , jct»lölN<ll Vl'll 9 l)>5 l!i Uhl VormitlclgS
in luco Podünicc mil dcm ^clsüqell aligeoidi.^, das;
diese Fährnisse kei der elstrii Ta^sa^ung »ur um odev
ü'der de.i ^cha^liiigsirertt), bci der zweilen aber auch
UlMr dcilseibrn hiniailgnze^en werdcli.

K. k. ^cziikogcricht Umgcdung i!lUl'«,ch am <l.
Februar 1650.

3. 287. (3) Nr. 164.
E d i c t .

Vom k. t. Bcziitt'.qeiichle ?luclspcrg zu Groß-
la^iö w i ^ be^iuit ^rgcdcii: Es sey in der Erctu-
lioi>ss«chc dcs Henn B^üdelinä Ho^evar ^us ^roß-
la^:« widcl dcn mj. ^ol^nn ^u»dc>, lnucr gcsehli-
cher Ueill'cll,«^ seines V.uerö ^>a>iz Lunder, die
rxc'llMve Ztil^lccu!i>, dl l im Grundbuche der Pknr
gill Gutcnselb u»li Nells. i)ir. :')ti voltonimcndel!, zu
Großsivlz ^ir. 2U gelegenen, »mt l0UU fl. 20 tr.
bfwecll)? rn ^ieslclhul'e, wegen aus dem wilthsch.islc'
ämiliä)^n ^clglricde uon 9, Juli l^44, Zahl 145,
schuldigen 4U >!. 30 k. <'. «. e. bcwiliigel, u»d ev
slyen ylezn bit ^eilbielun.^^a^iahungen aui dcn 8,
März, c^l 9. Ap.il und dcü 8. Ma i d. I . . jcdcb
mal Fllit) ron 9 bis 12 Uhl im One der tliealltü!
mit dem angeordnet wollen, daß die Rcaliiäl elsl
bei der dlillen Feilbietungö'.ag^tzung uincr dcul
Schäylingswe'lhe hint.'.nge^dcn werden wird.

D»r Grundbuchserlracl, das Sch<iiyl!ng^p>ol0'
coll und die ^lcilalions^eoinginsse, unicr welckcn
sich die Vtlbilldlichtett zum Erläge eines Vadiu.nö
von 10! sl. blsiiidet, tonnen in den gcrichilichen
^m:silundeil l)ier»;m!s eingesehen werden.

K. l. Aezirks^ciicht Aueisperg zu Gioßla,^»'-
am 16- Iä:mei l85(1.

^. 288. (3) Nr. 85.
E d i c t -

Num k. k. Bezi:ksge>ichte Auersperg zu Groß
laäiö wird b.'k.nmt qcgldcn: Es scy über Ansuche»
des Hrn. Iojepl) Globo.'schüik uon öaidach, die ere-
clltive Kcildieiung der, dein Michael Krampe! von
l'l,.^li Htr. 3 ti,,je!Ul!Ün,l!chen, im ^ru^d.uchc der
Orasschast Alillbpeig «»!) Ulb. i)tr. 37 rorcommrn-
dcn, a>.lf 797 st. 50 ki. bewerchtteil Vicrlclyudc bê
willigel, und et> seycn ,!,u dcirn Vornahme dic Feil'
bielunMaqscchNilgen aus dcn 6. Maiz, den 8. ^pril
und den 8. M.u l. )., jedcsmal Flü'h von '̂  l is 12
Uhr im Olle dcr !)le »li:at mil dem Anhange ange»
oldnei w^)li,en, daß die Realist erft bci del t^iüen
Tagsalun^i uuch unitl dem Echahmigswevche hinl-
angc.qll).'!/Heroen wi.d. D t l Gilmdoucho^va.!, die
Lic'ilälio!l!de^:lgnisse, unicr wrlchcil sicl) die ?̂ cr
bindlichlei, z'nn 6>lagc des 3>adil>ms von 79 si.
47 t>. dcsindel, u:̂ > da5 ^chäi^uilgsprolololl ton-
nen dicrauuö in den «miüstunden, oder dcim Herrn
I)r. Klciildieiist, alö Verlrcier des (äalllionsM)rcl5,
el,!gk!cl,eil w^deü.

Gro! l̂.l>ilo am 10. Jänner !85U.

Z. Ü6y. (3) Nr. 3698.
E d i c t .

Von dem Nezilkvßfrichle Haasbcrg wird bekannt
gemach! : Eö s,'y in der Orccuiionssache des ^oscph
IUerzh!,,h vui, ^irknitz, in dic ercculive ^eilbicllüig
dcr, de>n Mailhaus Kosäner voil Wcsul^k „thörl.
gen, im ,'.. ,V- Thurillat «»>!) Urb.^ i r . ^55 vor»
tummenden. gerichillch auf 2779 si. 20 kr. geschah
ten Ganzhude, wcĉ en sä'ul!.igen 3? ft. <'. «. «'. gê
wiUlgcl, und zur Umnähme der I l i . März, I(^.
Apnl und i5. M.u »850. jedesmal s!lih von 9 bio
l2 Uhr in iioco Äzc,>ilak nnt dcm Anhange cm^e-
ordnel, d,̂ ß diese .Nealitai dc, der rrslcn u,,d zwn-
ten Felldillling nill um den SclVnMigswelth oder
darüdes, bci der dnllrn ade, â ch lliner dlmselbe»
hinrangrgcdcn wilden wild-

Das Schayuna/'protocoll, der Orundbuchsex
llaci und die lilcitalionsbedingmss«: stehen hieramlö
zur Einsichl bereit.

Bezi,k5gerichl Haasberg am l». O t̂. 18^9.

Z. ^78. (3)

Eine Kalesche,
halb gedeckt, mit einem Vordache,
zwei oder viersißig zu verwenden, auf

Druckfedern, ist sehr billig zu ver-
kaufen. Auskunft wl'.d m der Karl-
städter-Vorstadt Haus -Nr . 8 , 1.
Stock, Thüre l inks, zwischen 12
und 2 Uhr ertheilt.

Z. 224. (9)

Wohnung zu vermietheil.
I m Hausc Nr. 174, am Rann, lst vom

1. Mai d. I . angefangen, cine Wohnung, beste-
hend aus 7 Zimmern und 2 Cadinettcn, Küche,
Holzlegc und Kcllcr, dann I Stall auf 4 Pferde,
mit eixcr Waa>'!ncmisc auf 2 Wagen, und Hcu-
bchältniß zu vcrmielhen.

Das Nähere zu erfahren in der freiherrlich
Z o i s 'schcn Ciscn -Nlcdcrlcige.

Z. 212. (,)

Die Niederlage der Artikel des Zahnarztes /^.
^Vl. <l<> V l'l c . ^ , 1 ^ befindet sich für Laibach bei

bcsterhand in:

G l i x i r zur Erhaltung, Befestigung und Rei-
nigung dcr Zähne, in Fläschchei/zu 4U kr.,
l fl. und I ft. 36 kr.

Odotalssischer Mastix zur Ausfüllung
hohler Zähne. Das Fläschch'm kostet 4<» kr.

H a h n p u l v e r , eine Dose :» I si. 12 kr.
V a l s a m , das Fläschchcn :> 4tt kr.

I n der Igtt.v.Kleillmayr'schetlBuchhai'.dlung
in itaibach ist zu haben:

Der neue M e t h u s a l e m , oder lange lebe«
uno gesund bleiben ohne Doctor und Medicin.
Eine auf vicljahrigc Erfahrungen und sorgfäl-
tige Prüfung aller neueren Heilmethoden <>"
gründete practische 'Anleitung zur ErzieluiH
des höchsten Erdenglückes, der Gesundheit «nd
des langen Lebens, mit allgemein faßliche
Belehrungen, den Krankheiten möglichst vo^
zubeugen, und sie durch die einfachsten, natur-
gemäßestcn Hausmittel, mit möglichster Ver-
meidung der lateinischen Küche, gründlich s"
heilen Ein Hausschal, für jede Familie, !"
jeden Menschen, dem sein Leben und sti^
(Aesul'dhe't am Herzen liegt, vorzüglich N>r
Landbewohner, von einem Menschenfreunde-
2 Bände. Wien 1ö5,l>. 1 fl. 2U kr.

S c h i m m e r , C a r l A u g . , Kaiser Joseph
der Zwei te. Das Leben und Wirken, Merk'
Würdigkeiten, Charaktcrzüge, Ereigniffc, Brief
und Actenstücke von diesem großen und u>̂
vergeßlichen Monarchen. M i t einer Ausicht ^
Josephs-Statue. Vierte, mit bis jetzt noch
ungcdruckten, höchst wichtigen Urkunden b̂
deutend vermehrte Auflage. Wien. 1850. 1 ^'

H c l f c r t , I o s . A l er., Oesterreich und die,
Nationalitäten. Eln offenes Wort an HeN"
Franz Pa lacky . Wien. 1>»'5<). 20 kr.

Zoczek, Fastenbuch für Katholiken. Zweite, n''l
der Mcßandacht für die heil. Chanvoche vermchrtt
Austage. Wien, 1 st. :j<j kr, ^ .

Z. 2^0. (3)

Unkül lb igun g.
Die unterfertigte Direction bnnqt hiermit zur Kenntniß'

nähme, daß dle von derselben am 23. October v. I . veröf-
fentlichten Liefertage für den Wann-Transport auf der k. t.
südlichen Staats- und Wien-Gloggnißer Eisenbahn, welche iü
Folge der auf der letzteren stattgehabten Gchneeyerwehunge"
theilweise aufgehoben werden mußten, bereits wieder in Wiw
samkeit getreten sind.

Wien am 11- Februar 1850.
Die Direction dcr Wien > VlaMnibor WsculuchN'

'̂  277. (3)

M r die Grmtdeittlastung
sind so eden in der Ferstl'schen Bucrh^ndlung des ?l. L. Greiner in Grab erschienen und '"
allen Buchhandlungen zu haben: alle für d̂ .s Ge,chast der Grundentlastmig Erforderlichen Rcch'

llungsschlüsscl unt.'r dem Titel:

Norechnungstabellen für die Grundentlaftmtg,
von Johann Paul Pvsenor,

droschirt mit gefärbtem, eleganten Umschlag l fi. 30 kr. C. M. .,
Dieses Werk enthält, in 2 l Tabellen, „.cht »ur die Geldrechnung für ĵ de Anzal)

Stücke, Tage, Mchcn, Eimer, Eentncr, Pfunde, Klafter, Joche u. dgl., wenn der Preis ^
Einheit d,es<r Gegenstände 5eka""t ist, londern auck für jede beliebige Anzahl Theile d<>5 M h " "
(Maßel), des Eimers (Maße und ^eit t l ) , f^- j ^ , ' bcliebigc ?lnzahl Pfunde und Lothe, '"
Theile dcr Holzklafter (^..) fur ,ede beliebige Anzahl Quadratklafter des Flächenmaßes; f"""
die RechlNlngsschlüssel für die ^apitallstnuig der Ncnte, für den 20,<^ Einlaß und auch ^ < ; <
.lach dessen Abzug bleibenden 8 0 F , fur die Reduction.der nach W. W. bestimmten herrsch"^
chen Gaber. in C. M- , und für eine Menge Bruchuerhältmsse, in welchen die Zehc>:tbc"^ ^
guliqen und andere be, der Grundenilastung zur Verhandlung kommende Objecte u-ld V"y "
l>iss<' ersckeinen können; nämlich: '<,.. '< >< >> >, >> >, >, >, ,

Nur durch c"'l bejonders z>oeckmaßige Zu,ammenst<'llu,,g u„d di. entzprechende WaYl .^
Formats war es moglick, ol)„e Beeintiachtigung des reichhaltigen Inha l ts , d.is Ganze, 5"s ^ ,
niit Rücksicht auf Bequemlichkeit, auf eine geringe Bog.'nzahl zu bringen und dadurch ^'" /
bezeichneten öadelipreiö festzustellen. Der Pränumerationspreis, welcher jedoch nur bis Endê  ^ ^
ncr d. I . galt, ist dagegen auf , fl. <Z. M. herabgesetzt, und es wird den Hcrrrn P " ' "

vantcn der geleistet Mchrdrtrag zurückgestellt.

3ür die k. k. Tteuerämter
sind von demselben Verfasser in allen Buchhandlungen zu haben, und durch die Ferstl'sHc ^ "

Handlung in Gratz zu beziehen: ,^

». Allgemeiner Nepartitionsschinffel zur Vcnutzunft fur " ^ O .
schafts-, Nepart i t ions-und IutcresseurccbltUttsten usw. , un. 2st - ^ " ^ c h -

2. Mnfache Hi l f t tabr l l cn zur Verfer t igung ganz genauer ^
NUNgsschluffel u. s. w., um I fl. 2ll kr. (3. M. . ,

Beide Werke liefern jeden beliebigen Rechnungöschlüssel mit der uollstandigsten ^ ^ y ^ n
keit, die man in keinen allgemeinen Tabellen sonst findet, für Me Fälle ohne cinen
Bruch, als Hundertel-Kreuzer in Rechnung zu bringen.


